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Biografische Daten – Bernd Markowsky 
 
DDR-Opposition, Drucker, Layouter, Fotograf und Reisender 

Geb. 1951 in Greifswald; 1967-1973 Buchdrucker, Schlosser, Soldat, Buchverkäufer; 

1973-1976 Umzug nach Jena, Wäschereiarbeiter, Fräser, beteiligt am Arbeitskreis für 

Literatur und Lyrik in Jena, nach dessen Verbot Gründung einer Theatergruppe und politi-

scher Selbstbildungszirkel; 1976 Verhaftung nach Protest gegen die Ausbürgerung Wolf 

Biermanns, Verurteilung wegen „staatsfeindlicher Gruppenbildung im schweren Fall“; 

1977 nach neun Monaten Haft ausgebürgert, Drucker in West-Berlin; 1980 erste Fotogra-

fien für „taz“ und „Stern“; 1982 Ausstellung „Aus der Traum?“ gemeinsam mit Ivan 

Kyncl, Galerie 70, Berlin; 1983 Fotoausstellung im Kunstamt Köln und Ausstellung von 

Theaterfotografien in der Freien Volksbühne Berlin zu einer Aufführung des Teatr Dra-

matycne Warschau von „Pieszo“ – „Zu Fuß“ von Slawomir Mroszek; 1984 Ausstellung „Mit 

eigenen Augen“ in Kraków und eine Fotoschau Berlin Ost – Berlin West in Montpellier; 

1984-1988 Reportagen über Kohlenträger, Leichenwäscher, Gefängniswärter, Gerichts-

vollzieher; 1985 Ausstellung der Stipendiaten des Senators für Kulturelle Angelegenhei-

ten in Berlin; 1989 Reportage über den letzten Parteitag der SED; 1990-1993 Arbeit im 

BasisDruck Berlin; 1992/93 Fotoreportagen über die Hungerkatastrophe in Somalia; 1993 

Ausstellung „Erde in ihnen“, Fotografien aus Somalia im Ausstellungszentrum am Fern-

sehturm, Berlin; 1994 und 1997 Fotoreportagen in Bangladesch, Indien, Kaschmir, Meg-

halaya; ab 2002 Portugal, dort die Umweltbewegung Terra Queimada gegründet 
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MBe - Markowsky, Bernd 
1   

MBe 01  
1960 - 1977          

Lebensdokumente 
1. Dokumente zur Ausbildung, darunter: 
- Schulzeugnis, 13.2.1960 
- Abschlusszeugnis, 1.7.1967 
- Reifezeugnis, 4.7.1970 
- 1 Seite aus dem FDJ-Ausweis (mit Passbild) 
- Mitteilung der Oberschule "Adolf Diesterweg" an die Eltern über Disziplinlosigkeiten, 
Schönebeck, 17.11.1964; 
2. Berufliche Unterlagen, darunter: 
- Arbeitsvertrag, VEB Carl Zeiss Jena, 11.10.1975 
- Beurteilungen; 
3. Dokumente zum Einbürgerungsverfahren, darunter: 
- Gesundheitspass für Flüchtlinge, Berlin-Marienfelde, 5.9.1977 
- Laufzettel für das Notaufnahmeverfahren, 5.9.1977 
- Ausweis für Vertriebene und Flüchtlinge C, 20.12.1977; 
4. Weitere Dokumente, darunter: 
- Arresteinlieferungsschein [Strafe für den NVA-Soldaten B. Markowsky], Strausberg, 
29.3.1972 
- Versicherungsausweis, Staatliche Versicherung der DDR, Unfallversicherung für Mit-
fahrer in Kraftfahrzeugen, 1.6.1973 
- Reisepass der Bundesrepublik Deutschland, 6.9.1997 
1 Bd. 

 

2   

MBe 02  
1992 - 1998          

Manuskripte und Publikationen 
- Bernd Markowsky/Thomas Kaiser: Tigermenschen. Die schamanistische Ökologie 
der Khasi Nordostindiens, Exposé, mit Kopien von Fotos, Nov. 1997 
- Bernd Markowsky: Ein nackter Sufi im Bürgerkrieg, Exposé für einen Dokumentar-
film, Jan. 1998 
- Denn in allen Kämpfen unterliegen zuerst die Augen. Zur Arbeit des Fotografen 
Bernd Markowsky, mit einem Interview, geführt von Olivier Massouh, publ. in "Galrev-
Feuilleton, o. D. 
- Erde in ihnen. Fotografien aus Somalia 1992/93 von Bernd Markowsky, Katalog zur 
Ausstellung in Hamburg, 1993 
1 Bd. 
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MBe 03  
1951 - 2001          

Korrespondenz 
- Telegramm an den Vater Werner Markowsky, Mitteilung der Geburt des Sohnes 
Bernd, 8.7.1951 
- Briefe von Bernd Markowsky an die Eltern, geschrieben während der Zeit bei der 
NVA in Strausberg, 1971-1972 
- Brief an die Mutter, Maria Markowsky, geschrieben während der Haft, 8.2.1977 
- Brief des Rechtsanwaltes Wolfgang Schnur an den Staatsanwalt des Bezirkes Gera, 
Betreff: Ermittlungsverfahren, Haftbedingungen und Sprechererlaubnisse, Bergen, 
14.2.1977, mit Kopie der Antwort, Apr. 1977 
- Wolfgang Schnur an Maria Markowsky, Betreff: Ausreise von B. Markowsky, Bergen, 
6.9.1977 
- Brief von Hans Joachim Schädlich, Betreff: Fotos von B. Markowsky, 11.12.2001 
- Udo Scheer an einen nicht genannten Verlag, Betreff: Empfehlung für die Publikation 
von Fotos und Texten von B. Markowsky, Bad Klosterlausnitz, 23.11.1998 
1 Bd. 

 


